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DIAGNOSTISCHER UNTERSUCHUNGSAUFTRAG Pneumocytis jirovecii 
 

 

Einsender: Ansprechpartner, Adresse 
(Telefon- bzw. Faxnummer für Rückfragen) 

Patient: (Name und Geburtsdatum) 
 
 
 

 Eingesandtes Material: 
(bitte zutreffendes ankreuzen) 
☐ Broncho-alveoläre Lavage (BAL) 
☐Trachealsekret 
☐Induziertes Sputum 
☐ Sonstiges:................................... 
 
Materialmenge: ..............................mL 

 

Klinische Angaben: 
 
 
 
 

 

Routinediagnostik 
☐ quantitative PCR 
mitochondrial transcribed large subunit rRNA Gen (mtLSU) qPCR 
 
☐ Grocott-Färbung 
 
☐ Giemsa-Färbung 

 

Hinweise zum Versand und zu den Untersuchungsmaterialien:ACHTUNG: Geschäftsbedingungen der Deutschen Post AG 
beachten! Probenröhrchen müssen in bruchsicheren, gepolsterten Verpackungen liegen und in einem Pappkarton (T-Box für 
diagnostische Proben) verschickt werden! BAL, Trachealsekret und induziertes Sputum können ohne Zusatz von 
Konservierungsmitteln versendet werden, Bioptate sollten in 0,9%iger Natriumchlorid-Lösung versendet werden. Der Transport kann 
bei Raumtemperatur erfolgen. Es werden mind. 4 mL bzw. 2 g Material benötigt. Blut, Serum oder Plasma ist zur Pneumocystis-
Diagnostik nicht geeignet; ein Antikörper-Test ist nicht verfügbar. 


